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Sehr geehrte Damen und Herren,

bitte um Veröffentlichung.

Schützenverein Ergeshausen kämpft nächstes Jahr in der Landesoberliga
2010-Durchmarsch in der Landesliga
Die Sportschützen der Luftpistolenmannschaft des Schützenvereins

Ergeshausen haben wieder etwas zu feiern. 
Sie starteten einen Siegesdurchmarsch in der Landesliga.

Mannschaftsführerin Nadine Groh wollte es mit ihren Schützen Josef Rodenbusch, Stefan Größer, Wilfried Fischer und Dirk Meyer eigentlich langsam in der Landesliga angehen und Ziel war es für 2010 nur den Klassenerhalt zu sichern. 
Allerdings verlief das Gesamtergebnis etwas anders als erwartet.

Von den insgesamt fünf Ligawettkämpfen verzeichnete die Mannschaft des SV vier gewonnene Wettkämpfe, davon drei mit 6:0, und nur eine Niederlage. 

Mit so einem hervorragenden Resultat hätte wohl niemand gerechnet. 
Am Freitag dem, 17. 09. wurde der erste Heimwettkampf des SV gegen Birken-Honigsessen auf der Schießsportanlage in Singhofen ausgetragen. 
Dort konnten die Schützen auf zehn Ständen in einem Durchgang ihren Wettkampf schießen. 
Das Endergebnis war sehr knapp, trotzdem  gewann der SV mit 6:0 Punkten. 

Bester Schütze war Josef Rodenbusch mit 372 Ringen, der seinen Gegner mit 368 Ringen besiegte. Stefan Größer kam auf Rang zwei und gewann mit 367 Ringen gegen 366 Ringen. Auf Rang drei gewann Nadine Groh mit 353 Ringen gegen 341 Ringe. 
Mitte Oktober ging es dann in den Westerwald, nach Hattert, zum zweiten Wettkampf. Diesen verlor der SV mit 2:4 Punkten. Bester Schütze des SV war wieder Josef Rodenbusch mit 366 Ringen, der aber keine Chance hatte seinen Gegner mit 375 Ringen zu besiegen. Auch Nadine Groh musste sich auf Rang zwei mit 361 Ringen geschlagen geben. Der Gegner gewann mit 365 Ringen. Dirk Meyer holte dennoch mit 360 Ringen zwei Punkte für die Mannschaft und gewann gegen 353 Ringe. 
Am 24.10.10 hatten die Ergeshäuser ihren dritten Wettkampf der im Schützenhaus in Ergeshausen ausgetragen wurde.
Die Gastmannschaft vom SV Höhn aus dem Westerwald verlor gegen den SV mit 2:4 Punkten. Der beste Schütze des Tages war vom SV Höhn mit 364 Ringen. Leider schnitt die Mannschaft des SV diesmal nicht ganz so gut ab. Josef Rodenbusch verlor mit 363 Ringen seine Punkte. Allerdings konnte Stefan Größer mit 356 Ringen seinen Gegner mit 349 Ringen schlagen. Wie auch Wilfried Fischer auf Rang drei der auch mit 356 Ringen gegen 345 Ringen siegte.
Anfang November reiste der SV Heistenbach in Ergeshausen an. 

Da Heistenbach zu diesem Zeitpunkt noch ungeschlagener Tabellenführer war und als Favorit galt, war es für die Ergeshäuser Schützen besonders schwer diesen Wettkampf zu bestehen. 
Mannschaftsführerin Nadine Groh bewies trotzdem starke Nerven und besiegte auf Rang eins mit 367 Ringen Swen Czygan mit 362 Ringen. 
Auch Stefan Größer holte mit 364 Ringen zwei Punkte gegen Rico Lotz mit 352 Ringen. Auf Rang drei holte Dirk Meyer mit 355 Ringen die Punkte gegen Heiko Trostmann mit 342 Ringen. 
Hier hatte der SV mit glatten 6:0 Punkten klar gewonnen.
Von nun an standen die Ergeshäuser Schützen ganz oben und führten die Liga an. Den letzten Wettkampf konnten sie mehr oder weniger entspannt angehen. Den Sieg hatten sie so gut wie sicher in der Tasche.

Trotzdem mussten sie Mitte November noch einmal Stärke in Urbar zeigen.  
Und es hatte sich gelohnt, noch einmal gewann der SV mit 6:0 Punkten.

Bester Schütze des Tages war Josef Rodenbusch mit 374 Ringen und besiegte seinen Gegner mit 366 Ringen. Stefan Größer konnte sich noch einmal auf Rang zwei behaupten und gewann mit 364 Ringen gegen 349 Ringen. 
Nadine Groh schoss auf Rang drei 360 Ringe und besiegte ihren Gegner mit 346 Ringen. 
Somit steigt die Mannschaft des Schützenvereins Ergeshausen in die Landesoberliga 2011 auf. Die Nachwuchstalente des Schützenvereins wie Matthias Größer, Timo Paul und Christoph Klos werden die Mannschaft nächstes Jahr verstärken, da in der Landesoberliga ein neuer Wettkampfmodus geschossen wird und bis zu sieben Schützen eingesetzt werden können. 
Dann wird ein Kamprichter die Wettkämpfe leiten.
Es wartet ein neues, aufregendes Jahr 2011.
Foto v.l.n.r. : Die jubelnden Schützen Josef Rodenbusch, Dirk Meyer, Mannschaftsführerin Nadine Groh, Wilfried Fischer und Stefan Größer 
Mit freundlichen Grüßen 

Nadine Groh

